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OÖ. Die Durchimpfungsrate ge-
gen HPV (Humane Papilloma 
Viren) liegt unter 50 Prozent. 
Die Initiative „Petrol Ribbon“ 
möchte auf die Wichtigkeit 
aufmerksam machen. Bereits 
2014 wurde die HPV-Impfung 
in das österreichische Kinder-
impfkonzept aufgenommen. 
Seither wird diese bisher ein-
zige Impfmöglichkeit gegen 
Krebserkrankungen – wie 
etwa Gebärmutterhalskrebs 
bei Frauen, aber auch Rachen-
krebs bei Männern – gratis an 
Österreichs Schulen angebo-
ten. Vorsorgeuntersuchungen 

können Krebserkrankungen 
nur frühzeitig erkennen. Nur 
die HPV-Impfung kann Krebs 
und Krebsvorstufen wirklich 
verhindern. Sie ist gratis und 
praktisch nebenwirkungsfrei“, 
so Lukas Hefler, Gynäko-Onko-
loge und Initiator der „Petrol 
Ribbon“-Aktion. 

Vor erstem Sexualkontakt 
Die HPV-Impfung sollte am 
besten vor dem ersten sexuel-
len Kontakt erfolgen. Die beste 
Wirkung wird bei Kindern zwi-
schen neun und 12 Jahren er-
zielt. „Nur wenigen Krebsarten 
kann man wirksam vorbeugen. 
Wir wollen die Eltern darauf 
aufmerksam machen, dass es 
eine Chance gibt, ihre Kinder 
durch die kostenlose HPV-
Impfung im Rahmen des Schu-
limpfprogrammes frühzeitig 

zu schützen“, so Christine 
Haberlander, Bildungs- und 
Gesundheitslandesrätin. Nähe-
res unter petrolribbon.at

Eine gratis Impfung 
gegen Humane Pa-
pilloma Viren kann 
Krebserkrankungen 
verhindern.

Die Durchimpfungsrate liegt 
unter 50 Prozent. Foto: panthermedia

Kinder kostenlos vor 
HP-Viren schützen

OÖ. „Die technische Implemen-
tierung ist abgeschlossen. Wir 
starten einen eingeschränkten 
Pilotbetrieb mit Anrufen auf 
141 in der unserer Leitstelle 
Linz-Mühlviertel für die Bezir-
ke Linz-Stadt, Linz-Land, Ur-
fahr-Umgebung, Freistadt und 
Perg“, erklärt Walter Aichin-
ger, Präsident des OÖ Roten 
Kreuzes. Mit der Ausrollung 
2019 soll eine neue Hotline-
Nummer eingeführt werden. 
Ziel: die Beantwortung von Ge-
sundheitsfragen und die Lot- 
sung zu einem adäquaten Ort 
der Gesundheitsversorgung 
(best point of service).  Spitals-
besuche und Wartezeiten sol-
len so reduziert werden.

Kompetente Auskunft
„Wer krank ist oder eine drin-
gende Gesundheitsfrage hat, 
braucht rasch eine verständ-
liche, nutzbare und vor allem 
richtige, qualitätsgesicherte 

Auskunft. Dr. Google und dubi-
ose Online-Seiten können hier 
mehr schaden, als sie helfen“, 
sagt  GKK-Obmann Albert Ma-
ringer. „Wir haben uns unter 
anderem im Frühjahr in der 
Schweiz Anregungen geholt, 

wo bereits Erfahrungen mit 
einem ähnlichen System beste-
hen“, erklärt Gesundheitslan-
desrätin Christine Haberlan-
der. Gestestet wird der Service 
bereits in Wien, Niederöster-
reich und Vorarlberg.

Der Hotline-Testbetrieb startet in der Rettungsleitstelle für die 
Region Linz-Mühlviertel in der Linzer Körnerstraße. Foto: Gernot Fohler

Konkurrenz für „Dr. Google“
Eine Servicehotline für Gesundheitsfragen geht in den Testbetrieb

LINZ (red). Bis zu acht Monate 
warten Patienten mit Schild-
drüsenerkrankungen bei den 
Ambulanzen auf einen Be-
handlungstermin. Um hier Ab-
hilfe zu schaffen, hat der Fach-
arzt für Nuklearmedizin und 
Oberarzt am Krankenhaus der 
Elisabethinen, Wolfgang Köh-
ler, Anfang Oktober eine Ordi-
nation in der Schillerstraße 5 
eröffnet. Köhler bietet neben 
konventionellen Behandlungs-
methoden auch alternative 
Therapiemöglichkeiten. Eine 
Zulassung als Kassenvertrags-
partner wurde eingereicht. Ter-
mine gibt es meist innerhalb 
von ein bis zwei Wochen.

Köhler ist Facharzt für Nuklear-
medizin. Foto: Philipp Greindl

Schilddrüsen-Praxis 
in Linz eröffnet

LINZ (sje). Für den Linzer Ge-
sundheitspreis, der 2019 sein 
20-jähriges Jubiläum feiert, 
werden ab sofort Projekte an-
genommen. Die Ausschrei-
bung dauert bis 25. Jänner 2019. 
Dabei können alle teilnehmen, 
die im Gesundheitswesen be-
schäftigt sind, Initiativen und 
Gruppen, die ihre Wohnadres-
se oder den Vereinssitz in Linz 
haben sowie sich mit Fragen 
der Gesundheit auseinander-
setzen. Man kann ab sofort 
die Ausschreibungsunterlagen 
unter linz.at/leben/gesund-
heitspreis.asp herunterla-
den, oder unter der Nummer 
0732/70702617 angefordern.

Die Ausschreibung geht bis 
Ende Jänner 2019. Foto: babimu/Fotolia

Gesundheitspreis 
2019 in Linz


